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II -115lJo der Beilagen zu den Stenogr:lphischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Ewald Nowotny 
und Genossen 
an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 
betreffend Verweigerung der Unterschrift unter die Ernennung des Dozenten 
Dr. Peter Fleissner zum Professor an der TU-Wien durch Bundespräsident Dr. 
Kurt Waldheim 

Dem "Profil" von 5.6.90 ist zu entnehmen, daß Bundespräsident Dr.Kurt 
Waldheim bisher die Ernennung von Dozent Dr. Peter Fleissner zum 
o.Univ.Professor an der TU-Wien nicht unterschrieben hat. Der Bundespräsi­
dent habe - so heißt es im Profil - "Bedenken wegen der Qualifikation des 
Technikers und Sozialwissenschafters Dr. Peter Fleissner in einem Brief an 
Wissenschaftsminister Dr. Erhard Busek" zum Ausdruck gebracht. In dem er­
wähnten IIprofilll-Artikel wird weiters die Vermutung angestellt, daß die 
Verhinderung der Ernennung von Dr. Peter Fleissner durch den Bundespräsi­
denten damit zu tun habe, daß Dozent Dr. Fleissner im Präsidentschaftswahl­
kampf 1986 Resolutionen gegen den Kandidaten Kurt Waldheim unterzeichnet 
hat. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen in diesem Zusammenhang an den Bun­
desminister für Wissenschaft und Forschung folgende 

A n fra g e : 

1. Wann haben Sie - folgernd dem Dreiervorschlag der Berufungskommission 
der TU-Wien - Dozent Dr. Peter Fleissner zum Professor der TU-Wien be­
stellt ? 
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2. Wann wurde Bundespräsident Dr. Kurt Waldheim die Bestellung von Dozent 
Dr. Peter Fleissner zum Professor der TU-Wien mitgeteilt? Wielange 
liegt der Akt bereits in der Präsidentschaftskanzlei ? 

3. Ist es richtig, daß Bundespräsident Dr. Kurt Waldheim in einem Brief an 
Sie Bedenken wegen der Qualifikation des Technikers und Sozialwissen­
schafters Dozent Dr. Peter Fleissner geäußert hat ? 

4. Wenn das der Fall ist, wie lautet der Inhalt dieses Briefes? Wie lau­
ten die Bedenken ? 

5. Welche Kriterien waren für Sie ausschlaggebend, Dozent Dr. Peter Fleiss­
ner zum Professor der TU-Wien zu bestellen? 

6. Wie oft hat Bundespräsident Dr. Kurt Waldheim in seiner Amtsperiode die 
Unterschrift unter die Ernennung eines ordentlichen Universitätsprofes­
sors verweigert ? 

7. Können Sie akzeptieren, daß andere Kriterien als die Beurteilung durch 
die Berufungskommission der Universität bzw. durch den zuständigen Bun­
desminister, d.h. Kriterien der wissenschaftlichen Qualifikation, heran­
gezogen werden, um einen ordentlichen Universitätsprofessor zu bestel­
len ? 

8. Gibt es Gründe für den Verdacht, daß die Unterschrift unter die Ernen­
nung des Dozenten Dr. Peter Fleissner zum Professor an der TU-Wien 
durch Bundespräsident Dr. Kurt Waldheim deshalb verweigert wird, weil 
er im Präsidentschaftswahlkampf 1986 Resolutionen gegen den Kandidaten 
Dr. Kurt Waldheim unterzeichnet hat? 

9. Werden Sie dafür Sorge tragen, daß Dozent Dr. Peter Fleissner die Stel­
le als ordentlicher Universitätsprofessor an der TU-Wien - wie vorgese­
hen - am 1. Juli antreten kann? 
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